
Auf der Suche nach einem Stipendien für ein Studium in den USA? 
Die University of New Orleans sucht gute deutsche Bewerber!  
 
Auf Einladung der NAFSA, der in Washington ansässigen Association of International 
Educators, und des US-Außenministeriums kam die amerikanische Hochschulexpertin 
Alea Morelock Cot Anfang Dezember 2006 zu einer einwöchigen Vortragsreise nach 
Deutschland. In Hamburg war sie am 4. Dezember Gast des Amerikazentrums und des 
US-General-konsulats und gab das folgende Interview zu Möglichkeiten für Deutsche, 
die in den USA studieren möchten. Sie ist Direktorin der „Division of International 
Education of the Metropolitan College at the University of New Orleans” und seit fast 
18 Jahren im internationalen Studentenaustausch tätig. Die University of New Orleans ist 
eine öffentliche Hochschule mit rund 12.000 Studierenden, davon sind 9.000 
“undergraduate students” und 3.000 “graduate students”(www.uno.edu).  
 
Worin liegen Ihrer Meinung nach die Stärken und Vorteile der amerikanischen 
Hochschulen?  
 
Eine der Stärken ist auf jeden Fall die Flexibilität des US-Hochschulwesens. Es werden 
Abschlüsse in vielen verschiedenen Fächern angeboten, mit vielen Möglichkeiten der 
fachlichen Spezialisierung. Darüber hinaus kann man an vielen Hochschulen, wenn man 
sich für ein Bachelor’s-Studium einschreibt, sogar einen individuellen Studiengang 
zusammenstellen. 
  
Was ist das Besondere an der University of New Orleans? 
 
Die University of New Orleans ist eine der größten und bedeutendsten Hochschulen der 
Stadt und bietet eine Reihe einzigartiger Studienprogramme an. Das hängt unter 
anderem mit den kulturellen und geographischen Besonderheiten von New Orleans 
zusammen. Die Stadt ist bekannt für Musik, gutes Essen und ein riesiges kulturelles 
Angebot, nicht zu vergessen unser Jazzfestival und Mardi Gras. Zu unseren Studien-
angeboten zählen Top-Studiengänge wie Jazz Studies oder Film Making und z.B. auch – 
was viele vielleicht nicht vermuten – Schiffbau (Naval Architecture, Naval Design, Ship-
building). Gerade der Schiffbau ist einer der größten Wirtschaftszweige in der Golf-
region des amerikanischen Südens. Im Bauingenieurwesen und in der Umwelttechnik 
haben wir sehr gute Studiengänge. Und nicht zu vergessen sind in diesem Zusammen-
hang Hotel- und Restaurantmanagement und Touristik. Schließlich lebt die Stadt vom 
Tourismus und so sind wir in der Lage, unseren Studenten exzellente Studien-
möglichkeiten auf diesem Gebiet anzubieten, ebenso wie Praktika in der 
Tourismusindustrie.  
 
Was bietet die University of New Orleans internationalen Studierenden? 
 
Die Studenten werden zusammen mit Studenten aus der ganzen Welt und aus allen 50 
Bundesstaaten der USA studieren. Sie werden also sehr internationale Erfahrungen 
während ihrer Studienzeit an der University of New Orleans sammeln. Und ich bin 
sicher, dass sie die Kultur des Südens und der Stadt New Orleans als sehr herzlich und 
gastfreundlich empfinden werden und sich schnell wie zu Hause fühlen.  
 



Inwiefern spüren Sie noch die Folgen des Hurrikans Katrina in New Orleans, 
welche Auswirkungen hat diese Katastrophe auf die Studenten?  
 
Die Stadt ist dabei, sich von den Folgen der Katastrophe zu erholen und vieles wird 
wieder aufgebaut. Aber dieser Wiederaufbau wird noch sehr lange brauchen. Die 
Studenten können aber wieder ohne Einschränkungen studieren. Alle Gebäude sind 
offen und alle Kurse können stattfinden. Darüber hinaus sind alle touristischen 
Attraktionen der Stadt wieder zugänglich, darunter auch das berühmte French Quarter 
und die Museen. Viele unserer Studenten haben es auch als Chance gesehen, beim 
Wiederaufbau einer großartigen Stadt zu helfen. Sie haben sich speziell für 
Studiengänge entschieden, die sich mit dem Wiederaufbau von Gebieten beschäftigen, 
die von Fluten oder anderen Naturkatastrophen heimgesucht wurden. Sie können vor 
Ort studieren, was die Stadt und Louisiana in Sachen Wiederaufbau unternehmen. Wir 
haben auch Studierende, die sich ehrenamtlich engagieren und den betroffenen 
Menschen helfen. Das ist eine einzigartige Möglichkeit, aus all den schlimmen Folgen 
von Katrina auch etwas Positives für alle zu schaffen.  
 
Was bietet das International Office der University of New Orleans und welche 
internationalen Studierenden sucht die University of New Orleans?   
 
Wir legen großen Wert auf eine gute, individuelle Betreuung. Wir würden uns sehr 
freuen, mehr Studierende aus Deutschland an der University of New Orleans begrüßen 
zu können. Unsere Hochschule bietet die unterschiedlichsten Aktivitäten an, darunter 
sind jede Menge studentische Vereinigungen und viele Sportarten. Es ist für jeden etwas 
dabei. Rund 500 internationale Studierende sind an der University of New Orleans 
eingeschrieben, sie kommen aus 97 Ländern. Alle Kontinente und viele Sprachen sind 
vertreten. Viele Studierende kommen aus Asien (hauptsächlich aus Indien und China), 
aber viele auch aus Europa, Afrika, Zentral- und Südamerika..  
 
Wir suchen internationale Studenten, die gern kreativ sind und Freude am Lernen 
haben. Sie werden Teil der Kultur von New Orleans sein und interessante Vergleiche mit 
ihrer Heimatkultur anstellen können. Wir suchen Studierende mit Interesse an einem 
Bachelor’s oder einem Master’s. Gerade im Master’s Bereich haben wir sehr gute Mög-
lichkeiten zum Beispiel in der angewandten Physik und in den Ingenieurwissenschaften. 
Hier gibt es übrigens auch ansehnliche Stipendien in Form von „assistantships“.  
 
Hat die University of New Orleans Stipendien für internationale Studierende?  
 
Wir bieten einige Stipendien für „undergraduate students“ an, die einen Teilerlass der 
Studiengebühren beinhalten. Sie werden unter anderem vergeben aufgrund des Noten-
durchschnitts und der Testergebnisse im TOEFL und im SAT, dem allgemeinen College-
Eignungstest. Und wir sind auf der Suche nach guten Kandidaten, denen wir diese 
Stipendien anbieten können!  
Darüber hinaus haben wir spezielle „assistantships“ für „graduate students“. Diese 
decken die gesamten Studiengebühren ab und die Studenten bekommen außerdem 
eine monatliche Rate zur Abdeckung der Lebenshaltungskosten. Dafür arbeiten sie bis 
zu 20 Wochenstunden, meist für einen Professor. Wir haben eine ganze Reihe dieser 
„assistantships“, insbesondere in den Naturwissenschaften und den Ingenieurwissen-
schaften zu vergeben Auch im Fachbereich Schiffbau und Meerestechnik (Naval 
Architecture, Marine Engineering) gibt es diese „assistantships“.  



Und es gibt natürlich auch Stipendien für musikalisch oder künstlerisch talentierte 
Bewerber und wir vergeben Sportstipendien in verschiedenen Sportarten, darunter sind 
zum Beispiel Basketball und Baseball. 
   
Wie bewirbt man sich um Zulassung an der University of New Orleans?  
 
Alle Informationen und Unterlagen sind online verfügbar (www.uno.edu) und ich 
empfehle, den entsprechenden Fachbereich vorher per E-Mail zu kontaktieren, um mehr 
über die Bewerbung und die Voraussetzungen zu erfahren. Man sollte sich so auch über 
das gewünschte Studienangebot genau informieren und ruhig Nachfragen per E-Mail 
schicken. Die Bewerbungsunterlagen der Universität sind online auszufüllen, notwendig 
sind auch die Testergebnisse vom TOEFL und zusätzliche Tests wie der GRE oder GMAT 
für „graduate students“. Der zukünftige Fachbereich legt fest, welche Tests gemacht 
werden müssen. Unsere Bewerbungsfristen für einen Studienbeginn im August sind im 
Juni, beim Studienbeginn im Januar liegt die Bewerbungsfrist im Oktober. Aber ich rate 
allen Bewerbern, sich nicht erst im letzten Moment zu bewerben, sondern schon vor 
diesen Fristen die Unterlagen einzureichen. Man sollte also früh damit anfangen, alle 
notwendigen Unterlagen zusammenzustellen, dazu gehören auch „transcripts“ (eine 
Übersicht der besuchten Kurse für Studierende), die übersetzten Schulzeugnisse, einen 
Nachweis über ausreichende finanzielle Mittel für das Studium und Empfehlungs-
schreiben von Lehrern bzw. Professoren. Wir schauen auf die Gesamtbewerbung. Das ist 
mehr als nur die Noten. Wir schauen auf die bisher belegten Kurse/Fächer, die Test-
resultate, auf Empfehlungsschreiben und außeruniversitäre Aktivitäten, darunter auch 
auf besondere Talente oder Fähigkeiten und soziales Engagement.  
 
Ein letzter Rat für alle deutschen Bewerber  
 
Deutsche Studierende sollten nicht zögern, sich an der University of New Orleans zu 
bewerben. Ein Auslandsstudium in den USA ist eine wunderbare Möglichkeit, etwas 
Neues zu versuchen und neue Erfahrungen zu sammeln. Es gibt viele Ressourcen zu 
Stipendien und Studienangeboten in den USA und wir helfen gern bei Fragen zu einer 
erfolgreichen Bewerbung!   
 
 
Das Interview wurde geführt von Martina Schulze, Public Affairs, 
U.S. Consulate General Hamburg, im Dezember 2006 
 

 


